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GNOR-Herbsttagung: Naturschutzpreise Rheinland-Pfalz der 
Stiftung proNatur durch Staatssekretär Manz überreicht 
 
 
Anlässlich der Herbsttagung der Gesellschaft für Naturschutz und Ornithologie in 
Rheinland-Pfalz (GNOR) wurden am vergangenen Samstag, am 19.11.2022,  in den 
Räumen des Naturhistorischen Museums in Mainz einmal mehr die Naturschutz-
preise Rheinland-Pfalz der Stiftung proNatur vergeben. 
Diese Preise werden von der GNOR-Stiftung seit 2010 in unregelmäßigen Abstän-
den vergeben, um Personen oder Projekte zu ehren, die sich im besonderen Maße 
um die Natur und den Naturschutz in Rheinland-Pfalz verdient gemacht haben.  
Dieses Jahr standen die Preise im Zusammenhang mit dem Vogelmonitoring in RLP 
– ein vom Umweltministerium (MKUEM) gefördertes Projekt der GNOR, an dem 
sehr viele Ehrenamtliche mitwirken, und zwar aus allen Naturschutzverbänden, so-
wie nicht organisierte Ornithologen, wie Dr. Andrea Tappert, Präsidentin der GNOR, 
betonte.  
Das Vogelmonitoring ist die kontinuierliche Erfassung der in Rheinland-Pfalz vor-
kommenden Vogelarten. Es ist untergliedert in das Monitoring der häufigen Brutvö-
gel (MhB), der seltenen Brutvögel (MsB) und der rastenden Wasservögel (MrW). 
 
Drei der für das Vogelmonitoring tätigen Ornithologen, deren Engagements jedoch 
weit über das Vogelmonitoring hinausgehen, wurden dieses Jahr mit dem Natur-
schutzpreis ausgezeichnet: Ursula und Manfred Braun (Nassau) und Hans-Georg 
Folz (Engelstadt). Ihnen wurden die Preise von Umwelt- und Klimaschutzstaatssek-
retär Dr. Erwin Manz überreicht, der an diesem Tag Frau Umweltministerin Katrin 
Eder vertrat. 
Dr. Erwin Manz erklärte: „Klima- und Naturschutz sind eng miteinander verwoben. 
Wer die Natur schützen will, muss auch die Erderwärmung bremsen. Und wer Kli-
maschutz ernst nimmt, muss darauf achten, dass die Natur, unsere Lebensgrund-
lage, erhalten bleibt. Die jetzt ausgezeichneten Naturschützerinnen und Natur-
schützer Ursula Braun, Manfred Braun und Hans-Georg Folz gehören zu den Urge-
steinen des Naturschutzes in Rheinland-Pfalz. Sie haben den Naturschutz in den 
70er und 80er Jahren stark gemacht, bevor es einen behördlichen Naturschutz gab. 
Manfred und Ursula Braun haben sich schon in ihrer Schulzeit für den Naturschutz 
engagagiert und beispielsweise die Wasservogelzählungen aufgebaut, die sie bis 
heute in einzigartiger Kontinuität betreiben. Hans-Georg Folz hat als Ornithologe 
Daten, Fakten und Entwicklungen von enormer Bedeutung dokumentiert sowie wis-
senschaftliche Analysen erstellt. Das ist gerade im Klimawandel unverzichtbar.“  
 
Im Zuge der Preisverleihung bedankte sich Frau Dr. Tappert bei den anwesenden 
Vertretern des Umweltministeriums für die gute Zusammenarbeit und die 
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Unterstützung durch das Ministerium. Besonders erfreulich sei auch, dass es seit 
dem 1. Oktober wieder eine staatliche Vogelschutzwarte gibt, jetzt angesiedelt 
beim Landesamt für Umweltschutz. 
Im weiteren Verlauf der Herbsttagung gab es für die über 70 Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen Vorträge zur Situation des Kiebitz als Brutvogel in RLP (Gerardo Unger 
Lafourcade), zur Entwicklung der Wolfpopulation in RLP (Ines Leonhardt, KLUWO) 
und zur Situation der Auenamphibien im südlichen RLP einschließlich Folgerungen 
für den Natur- und Landschaftsschutz (Hartmut Schader). 
Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden Manfred Braun und Heinz Hesping 
zu Ehrenmitgliedern gewählt. 
Die GNOR freut sich, dass sie nach zweijähriger Zwangspause ihren Mitgliedern und 
allen Interessierten endlich wieder eine Herbsttagung in gewohnter Qualität bieten 
konnte. 
 
 
 
V.i.S.d.P. und für Rückfragen: 
Dr. Andrea Tappert, Präsidentin der GNOR 
andrea.tappert@gnor.de 
Tel.: 06323 302481 oder 0163-6320864 
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v.l.: Präsidentin Tappert, Preisträger der Naturschutzpreise U. Braun, M. Braun, H.-G.Folz; 
Staatssekretär Manz 
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Teilnehmer der Herbsttagung: 1. Reihe Dr. E. Manz (Staatssekretär), Dr. P. Sound (MKUEM), 
Dr. A. Kiefer (MKUEM), I. Leonhardt (KLUWO), T. Dolich (Vizepräsident GNOR) 



 

 
 
 
 
Staatssekretär E. Manz, Präsidentin der GNOR Tappert (Fotos B. Bola) 

 
 

 

 

 

 


